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Bullying 
 

Allgemeine Informationen 

 

Was ist Bullying? 

Ziel von Bullying ist das soziale Ansehen des betroffenen Kindes zu schwächen und es 
auszugrenzen. 

 

Kennzeichen von Bullying 

1) Kräfteungleichgewicht 
Das Opfer steht dem Täter oder den Angreifern alleine gegenüber. 

Kein Bullying liegt vor, wenn zwei Schüler die körperlich oder seelisch in etwa gleich 
stark sind eine Auseinandersetzung austragen. 

 

2) Häufigkeit 
Die unter Bullying-Handlungen beispielhaft angeführten Übergriffe (siehe 
Interventionsleitfaden Bullying Seite 9 ff) kommen mindestens einmal pro Woche oder 
häufiger vor. 

Das Kind wird von einem anderen Kind (oder Lehrer) oder von mehreren Kindern 
(oder Lehrern) systematisch angegriffen oder schikaniert. 

 

3) Dauer 
Die übergriffe erfolgen über einen längeren Zeitraum, also mehrere Wochen oder gar 
Monate. 

 

4) Konfliktlösung durch das Opfer ist aus eigener Kraft nicht möglich. 
 

5) Möglicherweise ist es sogar das Ziel der Klasse das Opfer zu vertreiben. 
Das angegriffene Kind fühlt sich schikaniert, angegriffen oder gedemütigt und leidet 
darunter. 
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Weiterführende LINKS: 

 

 

 

 

http://www.schule-
bw.de/unterricht/paedagogik/gewaltpraevention/kbuero/problembereiche.ht

ml 

http://www.schueler-mobbing.de/mobb/modules/newbb/ 

http://www.mobbing.seitenstark.de/ 

http://www.schueler-gegen-mobbing.de/ 

http://www.mobbingberatung.info/pages/home.php 


